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Pölitz, den 16.11.2018 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die dunkle Jahreszeit ist da, Weihnachtsfeiern werden organisiert und die Planungen für das kommende Jahr 

laufen auf Hochtouren. Zeit, Sie wieder mit ein paar Informationen zu versorgen. 

Die neue Gemeindevertretung 

Nach der Kommunalwahl im Mai dieses Jahres fand am 18.Juni die konstituierende Sitzung der 

Gemeindevertretung statt. Dabei wurden die Positionen und Ausschüsse wie folgt besetzt: 

Bürgermeister: Martin Beck (CDU) 

1. stv. Bürgermeisterin: Antje Lennartz (SPD), 2. Stv. Bürgermeister: Axel Schnoor (CDU) 

Bau- und Wegeausschuss:  Finanzausschuss:   Kultur-/Sport- und Sozialausschuss 

Martin Beck  (CDU) (Vorsitz)  Antje Lennartz  (SPD) (Vorsitz)  Karsten Janus  (CDU) (Vorsitz) 

Karsten Janus  (CDU) (stv. Vorsitz) Manfred Wolf  (SPD) (stv. Vorsitz) Christian Haß  (CDU) (stv. Vorsitz) 

Christa v. Rein  (CDU)   Axel Schnoor (CDU)   Birgit Klindworth(CDU) 

Peter Ratzlaff  (SPD)   Sarah Schmidt  (CDU)   Sophia Gerland (SPD) 

Steffen Hellwig  (SPD)   Christian Haß  (CDU)   Jan-Philipp Witt (SPD) 

Kindergartenbeirat: Christa v. Rein (CDU), Sophia Gerland (SPD) 

Mariechen Pitzer Stiftung – Mitarbeit im Stiftungsbeirat 

Mit Beginn der neuen Wahlperiode der Gemeindevertretung ist auch der Stiftungsbeirat der Mariechen Pitzer 

Stiftung neu zu besetzen. Der Stiftungsbeirat sichtet die eingegangenen Zuschussanträge und macht dem 

Stiftungsrat (der aus der Gemeindevertretung besteht) einen Entscheidungsvorschlag. Der Stiftungsbeirat tagt 

i.d.R. mindestens einmal jährlich. Wer Interesse an einer Mitarbeit im Stiftungsbeirat hat, der melde sich bitte bis 

zum 30.11. bei mir. Weitere Informationen zur Stiftung finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 

(www.gemeinde-pölitz.de) und in den Schaukästen. 

Die Straße L88 Krummbek, Schmachthagen, Schulenburg  

Unglaublich aber wahr: Die Sanierung der Landesstraße 88 von Barkhorst bis Treuholz ist abgeschlossen. Auch 

wenn es eine „kleine“ und schnelle Lösung wurde, so ist das Ergebnis doch besser als so mancher vermutete. Es 

wird zwar lediglich von einer Haltbarkeit von 8-10 Jahren ausgegangen, doch bis der vorherige Zustand wieder 

erreicht ist, werden sicherlich noch viele Jahre mehr vergehen. Da die Banketten nur in Teilbereichen verstärkt 

wurden, können diese insbesondere bei Nässe eine Schwachstelle sein. Dies gilt es zu beobachten und rechtzeitig 

mit dem Landesbetrieb zeitnahe Abhilfe zu besprechen. 

Straße Schmachthagener Redder von Schmachthagen Richtung Pölitz 

Im vergangenen Jahr wurde mit der Sanierung des Schmachthagener Redders in einem ersten Teilabschnitt 

begonnen. Nun steht die Sanierung in einem 2. Abschnitt an, der hoffentlich noch vor Jahresende abgeschlossen 

wird. Ein entsprechender Auftrag ist vergeben. Die Sanierung läuft mit Zuschüssen des Kreises. Für das Folgejahr 

ist die Sanierung des letzten Abschnittes vorgesehen. Eine Öffnung für den allgemeinen Verkehr wird 

anschließend geprüft. 

 



Sprechstunden 

Gemeinschaftshaus Pölitz   dienstags zwischen 17:00 Uhr und 18:00 Uhr 

Gemeinschaftshaus Schmachthagen dienstags zwischen 18:30 Uhr und 19:00 Uhr 

Internet: www.amt-bad-oldesloe-land.de und www.gemeinde-pölitz.de  

Behördenhotline: 115 

Gemeinschaftshaus Schmachthagen 

Das Gemeinschaftshaus in Schmachthagen bedarf dringender Renovierungsarbeiten im Innenbereich. Hier stellt 

sich die Frage, welche Gestaltung, Farben, Gardinen können das Gemeinschaftshaus zu einer ansehnlicheren 

Örtlichkeit verhelfen. Sofern Sie hier Ideen und Anregungen haben und sich einbringen möchten, kommen Sie 

gerne auf mich zu. Vielleicht können wir über die Wintermonate gemeinsam daran arbeiten. 

Erdverkabelungen der SH-Netz  

Die SH-Netz AG hatte vor einem Jahr begonnen, einige Freileitungen unter die Erde zu verlegen und neue 

Trafostationen zu bauen. So wurde die Strecke von Pölitz nach Schwienköben und auch die Straße „Am Teich“ 

erdverkabelt. Für das Frühjahr dieses Jahres war seitens der SH-Netz AG vorgesehen, in den Straßen „Am Teich“ 

und „Mühlenredder“ das neue Kabel in Betrieb zu nehmen und die Freileitungen mit entsprechenden Masten 

abzubauen. Gleichzeitig sollten unsere Straßenlaternen neu gesetzt werden. Der Zeitplan wurde nicht eingehalten 

und optische Dauerbaustellen ertragen insbesondere die Anwohner seit einem Jahr. Auch sind Bereiche neuer 

Netzstationen nicht zufriedenstellend hergerichtet worden. Die Punkte habe ich aktuell nochmals angesprochen 

und in Kürze wird es nun Ortstermine geben. Die neuen Kabel sind teilweise bereits am Netz, so dass in der Straße 

„Am Teich“ lediglich der Abbau aussteht. Dies sollte im Frühjahr nächsten Jahres nun wohl spätestens 

abgeschlossen werden.  

Windkraftanlagen 

Auf dem Gebiet des Windparks Barkhorst/Krummbek sollen voraussichtlich 3 weitere Windkraftanlagen gebaut 

werden. Diese sollen bis zur Flügelspitze eine Höhe von ca. 150 Metern haben (die jetzigen haben ca. 100 Meter) 

und sind damit auch mit einem Licht zu versehen. Der genaue Standort wird in Richtung Eichede, Eichedeer 

Straße liegen. Die Gemeinde Lasbek hat jetzt den ersten Aufstellungsbeschluss für einen Flächennutzungsplan auf 

den Weg gebracht. Wann die Windkraftanlagen genau kommen werden, hängt von den erforderlichen 

Genehmigungen ab.  

Kinderbetreuung in der Gemeinde 

Die Betreuungsplätze in der gemeindeeigenen Kindertagesstätte Pusteblume reichen nicht aus. Die Ungewissheit, 

ob ein Platz für das eigene Kind vorhanden sein wird, verunsichert viele Eltern und schafft keine 

Planungssicherheit für sie. Das ist nachvollziehbar. Aus diesem Grund hat die Gemeinde einen 

Kooperationsvertrag mit einer Tagesmutter in Pölitz geschlossen. Doch auch diese Plätze reichen nicht aus. In der 

Gemeinde Lasbek wird die Kindertagesstätte groß erweitert. Hier sind wir als Gemeinde im Gespräch hinsichtlich 

einer Kooperation, damit eine gewisse Planungssicherheit für Eltern in der Gemeinde wieder hergestellt werden 

kann.  

Autohof in Hammoor 

Die Gemeinde Hammoor plant einen Autohof an der A1 direkt an der L90 zu errichten. Die Gemeinden Steinburg 

und Lasbek haben als unmittelbare Nachbargemeinden bereits kritische Stellungnahmen abgegeben. Als Pölitzer 

Gemeindevertretung müssen wir erforderlichenfalls einhaken, wenn eine Ansiedlung Auswirkungen auf den 

Verkehr auf der L90 und ggf. auch L88 und damit auf unsere Ortsteile haben würde. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit! 

Ihr 

http://www.amt-bad-oldesloe-land.de/
http://www.gemeinde-pölitz.de/

